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RODAGE 
Liebe Kameraden, 

Die einzige Nachricht aus dem Automobilsektor, die mich wãhrend 
der letzten Wochen aufhorchen liess, war eine Meldung aus dem 
Hause Citroen, welche besagte, dass die Produktion des 2 CV's 
jetzt auch in Portugal per Ende Juli eingestellt wurde. 
Dieses Auto, heute noch ein lebendes Fossil war bei vielen von 
uns der Einstieg ir die Citroen-Liebe und in die ganz spezielle 
Auto-Philosophie dieser franzosischen Marke. Es war damals und 
bis heute oft das erste und einzig erschwingliche 4-rãdrige 
Fahrzeug auf dem Occasionsmarkt. 
Der "deux-lapins", wie mein Vater zu sagen pflegte, war wirklich 
nicht· gerade üppig motorisiert und verlangte einen ganz eigenen· 
flüssigen Fahrstil. Dennoch war er nicht gerade schnell, dafür 
aber auch weit weniger verkehrsgefãhrdend als die Sportwagen 
vieler bereits gut verdienender Kollegen. Das Auto war ein 
Statussymbol der Studenten und Lebenskünstler. 
Neben vielen (rückblickend liebenswürdigen) Mãngeln hatte dieser 
"Regenschirm auf vier Rãdern" eben sein ganz besonders, differen
tes Aussehen, das imweitesten auch an die grosse Schwester, die 
Traction erinnert. Ich glaube, die meisten liebten de "Doschwo" 
nur wegen seiner Scheinwerfer und Kotflügel. Das gab dem "Auto" 
sein Caché undliess es dieses spezielle Image ausstrahlen, das 
die Besitzer zu geniessen wussten und auch heute noch geniessen. 

Ich hoffe, 
mittlerweile 
prãgen wird! 
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dass dieses Fahrzeug trotzdem noch lange unsere 
sehr e~ntonige "Modellvielfalt" im Strassenverkehr 

Euer Hans Georg Koch \ _ 

vt:1de~ ~ 



TreCCen und TerlDine 

CTAC-Clubtreffen, organisiert von den Regionen 

7. Oktober 1990 Region Ost Anmeldung Heftmitte 

andere Treffen und Daten 

22./23. 

29./30. 
6.-14. 

September 

'September 
Oktober 

Mai 1991 
13.7.-
15.8. 1991 
September 1991 

30.8.-1.9. 1991 

Extravaganza des Trammuseums Zürieh 
Infos bei Gujdo Hobi, Sehulstr. 19, 
Effretikon, 052/32 49 62 
Veteranenmarkt Kassel 
Reise dureh die DDR des CAAR 
Infos: W. Steinmetz, Kirehgasse 4 
D-6523 Florsheim-Dalsheim 

Paris-Nizza organisiert vom CAAR 
Amsterdam-Moskau-Amnsterdam 
organisiert vom CAAR 

8307 

Weinrundfahrt in Frankreieh organisiert 
vom CAAR 
Int. Treffen des CTAC im Berner Ober1and 

Eine Bitte: So 11 tet Ihr frühzeitig von interessanten Treffen 
Teilemarkten und sonstigen Oldtimerveranstaltungen horen, ist di~ 
Redaktion dankbar um Mittei1ung zur Veroffentliehung in unserem 
Terminkalender. 

SPONSOR GESUCHT , , , SPONSOR GESUCHT , , , SPONSOR GESUCHT 

Immer no eh suehen wir Sponsoren für unsere Clubhefte. Nur so ist 
es uns moglieh, den Mitgliederbeitrag niedrig zu halten. Wir 
stellen eventuellen Sponsoren (auf gut Deutseh: Gonnern) gegen 
einen beseheidenen Obulus von Fr. 350.-- eine Sei te einer Ausgabe 
in unserem Clubheft zur Verfügung. Solltet Ihr Interessenten 
kennen, spreeht sie an, maeht sie auf den CTAC aufmerksam und 
versueht sie dazu zu bewegen, eine Seite in unserem Clubheft zu 
übernenmen. Ansieh tsexemplare der Hefte sind bei Daniel Eberli 
erhaltlieh. Mogliehe Gonner waren zum Beispiel Banken, 
Versieherungen, Garagen ete .. 
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A n einem heiBen Au
, gustvormittag des Jah

res 1939 - es kónnte 
der 6. gewesen sein -lud die 
Créme de la Créme der Pari
ser Unterwelt zu einem klei
nen Sektfrühslück. AnlaB da
für gab es genug: Es galt, die 
Tags zuvor erfolgreich ver
teidigten Anrechte auf die 
Einkünfte aus zweifelhaften 
Geschii.ften mit noch zweifel
hafteren Geschii.ftspartnern 
zu feiern - und noch mehr 
den erfolgreichen Rückzug 
aus den ebenso zweifel
haften Gegenden, in denen 
Geschafte dieser Art getii.tigt 
zu werden pflegen. 
Wesentlich erleichtert wur
de dieser Rückzug - man lieB 
übrigens nur zwei Tote arn 
Verhandlungsort zurück -
durch die neueste Errungen
schaft des Chefs: durch sei
nen nagelneuen Citroen 15-
SixTraction Avant. 
Der Chef hatte eben nicht nur 
bei seinen Geschaften eine 
glückliche Hand, er wuBte 
auch, wie man so eine glück-

Genial einlach war die Klima
anlage desCitroen lS-Six: 
Mit Hl1le eines kleinen ver
chromten Handrades wurde 
die gesamte Frontscheibe 
nach vome hinausgeschoben. 
Der Fahrtwind hatte nun keine 
Mühe mehr, die Insassen ab
zukühlen. Es s01l a1lerdings 
auch Fahrer gegeben haben, 
die sommers wie winters die 
Scheibe geollnet hatten - der 
Abhiirtung wegen. Die Ab
deckscheibe var dem Seiten
fenster war übrigens nur 
gegen Aulpreis erhiiltlich. 
Der Preis dalür: 78 Franc 

Das Armaturenbrett warein
lach undklar gegliedert: 
Tachameter, Wassertempera
tur- und Benzinstandanzeige 
hatten dem lS-Six-Fahrer zu 
genügen. Neben dem lnstru
mentenbrett die Schaltkulisse 
des Dreigang-Getriebes und 
unter dem Rückspiegel das 
Handrad, mit dem die Front
scheibe aus dem Rahmen 
herausgehaben werden kann 

liche Hand behii.lt - und so Bel' Betrac'h-wurde auch manches Glas 
Champagner auf einen Herrn tung des 
erhoben, dem diese Ehre 
wahrscheinlich gar nicht so 
gelegenkam: André Citroen. Innenraums wird selbst ein Rolls-Royce-
Er war der Schópfer dieses 
15-Six,underhatteihnmitall Besitzer ne" I 

den Vorzügen aus1~e~s~ta1tt!e1t'~~!!!!!!!!!!!;~!!!!~ii~~ii~ij!i~~~~~i!~~~~!!!!~~i1j11!fI;ii die den Wagen für Jii.ger und 
Gejagte so attraktiv 
eine au.5ergewbhnlich gute ' , 
StraBenlage, genügend Lei
stung unter der langgezoge
nen Motorhaübe (mit seinen 
77 PS war der 15-Six an die 
130 km/h schne11) und so viel 
Platz im Innenraum, daB so
gar Ro11s-Royce-Besitzer nei
disch wurden. 
Aber nalürlich waren nicht 
nur die Gangsterkreise von 
diesem Fahrzeug angetan: 
Von den 54 800 Exemplaren, 
die die Produktionsban
der verliellen, sol1 sogar nur 
eine Minderheit in die Hii.nde 
von Verbrechern gefallen 
sein. Dall dieser Wagen den
noch unter dem. Narnen 
'Gangster-Limousine' in 
die Geschichte einge
gangen ist, dafür sorg-, 
ten unzii.hlige franzii
sische Kriminalfil
me, in denen sich 
die Guten und die 
Bósenim 15-sii 
gegenseitig jag
ten. Die überra
gende Zahl der 
Kii.ufer aber waren 
brave Zeitgenossen; 
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die einfaeh von den Lei
stungen und der Straf\enlage 
begeistert waren. 
Citróen beganrl 1919 mit 
seiner Automobilproduktion; 
1924 gab er dem florieren
den Unternehmen seinen Na
men, und zu Beginn der 30er 
jahre setzte sieh bei ihm eine 
Idee immer fester: der Front
antrieb. André Citroen wollte 
keine Fahrzeuge mehr mit 
Heekantrieb bauen. "Habt 
ihr jemals ein Pferd den Wa
gen sehieben sehen? Ein 
Pferd zieht!", so lautete seine 
Standardantwort auf die Fra
gen aller Kritiker. 
Und so begann er 1931 mit 
den ersten Entwürfen für 
einen Frontantrieb-Wagen. 
1934 kam das Ergebnis auf 
den Markt: der Citroen, Typ 
7 A. Es war ein wirklieh revo
lutionares Fahrzeug, das mit 
seiner trittbrettlosen Ganz
stahlkarosserie, seinen hy
draulisehen Bremsen und mit 
der Drehstabfederung an der 
Vorderaehse seiner Zeit weit 
voiaus war. Die Straf\enlage 
war sensationell; die Kinder
krankheiten wollten aber 

. kein Ende nehmen: Der 7A 
wurde bereits ein jahr spater 
vom II CV abgelbst. 
Vier jahre spater ersehien 
dann der lS-Six und wurde 
sofort zum grof\en Verkaufs
sehlager; wenn man heutzu
tage einen IS-Six fahrt, kann 
man gut verstehen warum: 
Der Wagen ist ungewohnlieh 
komfortabel; die Einzelrad
aufhangung vorne und die 
Torsionsstabfederung an bei
den Aehsen sorgen dafür, 
daf\ man über die Uneben
heiten der Straf\en nur so liin
weggleitet, dazu tragt natür

. lieh aueh der riesige Rad
stand bei: 309 Zentimeter! 
Kein Wunder, daf\ hier beim 
Innenraum âuch noch von 
'Raum' gesproehen werden 
kann - hier muf\ man den Hut 
nieht abnehmen; hier kann 
man.die Beine noeh weit von 
sich streeken. Den Begriff 
'Platzangst' wird ein IS-Six
Besitzer wahrseheinlieh nie
maIs kennenlernen. 
Es wird jedoeh nieht nur das 
Sitzfleiseh verwohnt,. aueh 
der Rest des Korpers hat die 
notige Hege und Pflege: Der 
2,9-Liter-Reihenseehszylinder 
versieht seine Arbeit leise, 
mit sonorem Sehnurren und 
verfügte bereits bei nied
rigen Drehzahlen über so viel 
Drehmoment, daf\ dem Fah
rer nieht übermaf\ig viel 
Sehaltarbeit auferlegt wird. 

Daten Citroen 15-Six Traction Avant 
Motor: Seehszylinder-Vier- kern,hinten Starraehse mit . 
takt-Reihenmotor, Boh- Lii.ngslenkern, vorne und 
rungx Hub 78x 100 mm, hinten Torsionsstabfede-
Hubraum 2867 ecm, Lei- rung, Teleskop-StoBdamp-
stung 57 kW (77 PS) bei fer, Zahnstangenlenkung, 
3800 U/min, max. Drehmo- hydraulisehe Vierrad-Fuf\-
ment 194 Nm (19,8 mkg) bremse, Gesamtbremsfla-
bei 2000 U/min, Verdieh- che 808 em', ReifengróBe 
tung 6,3, eine seitliehe Nok- 185x 400: 
kenwelle, 1 Fallstromver- Abmessungen und Ge-
gaser Solex 30 PAAI, elek- wichte: Lange/Breite/Hó
trische Anlage 6 Volt, 7 Li- he 4760/1800/1560 mm, 
ter Olinhalt, 12 Liter Kühl- Radstand 3090 mrri, Ge-
wasserinhalt,70-Liter-Ben- wieht 1250 kg, Bodenfrei-
zintank. heit 20 em, Wendekreis 
Kraftübertragung: Front- 16,8 m, ·Kraftstoffverbraueh 
antrieb, Einscheiben-Trok, etwa 15l/ 100 km. 
kenkupplung, Dreigang- Hochstgeschwindigkeit: 
Getrie.be, l. Gang unsyn- etwa 130 km/h. 
ehronisiert, 2. und 3. Gang' Hersteller: Société 
synçhronisiert, versehiede- Anonyme Automobiles 
ne Ubersetzungenstariden. Citroen, 133, QuaiAndré 
zurWaht .. , · ..•.• · .. <..Citroen, 75747 Paris. 
Fahrwerk:Selbsttragenpe. 'Ba,uZeit: 1939 bis 1956;ge~ 
Karosserie, vorne Einzeh . baut wurden 54800 Stück, 
iadaufhangung an Querlen, Preis 1939: 36 300 Franc. 

Für den erhóhten Frisehluft
durehsatz an heif\en Som
mertagen hatte sieh André 
Citroen etwas besonders 
Apartes einfallen lassen: Ein 
zierliehes verehromtes Rad
ehen, einfaeh naeh links ge
dreht, sehob die Windsehutz
seheibe naeh vorne aus dem 
Rahmen hinaus und sorgte 
damit für einen ungehinder
ten Zutritt des Fahrtwinds. -
Wo sind diese einfaehen und 
doeh so wirkungsvollen Vor
riehtungen blof\ geblieben? 
Eine Spezialitat ganz beson
derer Art war das 15-Six-Ca
brio. Knapp über 2000 SlÜek 
wurden davon gebaut. Sie 
werden in der Zwisehenzeit 
zu Phantasiepreisen gehan· 
deIt. Doeh. auth der 15-Six 
'Normale' steigt im Preis wie
der kraftig an. Die Zeiten, da 
man einen auf dem Bauern
hof in Frankreieh fand, sind 
leider vorbei. 

Text: jürgen Lewandowski 
Foto: PeterVann 

Der 2,9-Liter-Reihensechszy
linder leistet 77 PS, die dem 
Wagenzu 130kmlh Spitze 
,Verhelfen. Der IS-Six war der 
Liebling aIJer Mechaniker, da 
siimtliche Aggregate unter 
der grofJen Motorhaube gut 
zu erreichen waren. So sahen 
ihn die meisten (unten) - von 
hinten, denn der IS-Six lag 
sehrgut;auch Autos mit 
mehr PS kamen kaum mit 

"HabenSie 
jemals 

ein Pferd den Wagen schieben sehen?" 



KONRAD FISCH&CO. NEO DRESS 

Postfaeh 220, 5630 Muri (Sehweiz) 
Telefon 057 444420 
Telefax 057442423 
Telex PTT-Zug 868910: NEO DRESS, Zug 

IhrZeiehen Unser Zeiehen 

MdgüedeJL .6-teUen .6ich VOfL 

An 

Diamant-Abriehtwerkzeuge 
für Sehleifseheiben von 
Produktions-, Prãzisions-
und Werkzeug-Sehleifmasehinen 

CTAC - Reda~on 
And.ltelu RutL6hauM.It 
H-iJU:en6-taUweg 2 

8805 Rich-t~wil 

5630 Muri (Sehweiz), 

In He6-t; 7/90 au6 Sede 72 hat: .6Ú'.h un6eJL Neumdgüed (MdgüedeJL), Fami.üe 
Kach.itamanow votc.ge.ó-teU-t. Behn Le.óen die.óe.ó Bruch-te.ó habe ich 6 e.ó-tge.ó-teU-t, 
da.6.6 mun Auto aU.6 dem .6e.tben HaU.6e .6-tamm-t. 
Va.ó hat: mich mo-tivieJL-t, die FedeJL zu eJLgtc.ei6en und Un6 end.üch, nach 2 Jah.iten 
hn Club, hietc.md votc.zU.6-teUen. Zu Un6eJLeJL Env.. chuldigung L6-t zu .6agen, da.ó.6 
~ .6chon an urtigen Ttc.e66en dabu watc.en und ~ de.óhalb rtich-t meh.it .60 unbe
kann-t .6 ind . 
Al.6o Un6eJL S-teckbtc.ie6 laute:t wie 60lg-t: 

Korti Fú,ch 7948 

Culo-t-te - 75/6 md Rad 7949 

Vagmatc. FiI.>ch 7954 

Mutc.ieUe FiI.>ch 7977 

Matc.Ual Fil.> ch 7980 

Coco-t-te - CX A-thena 7982 

NegeJL.ü - CX 25 Btc.eak 7986 

Vie Ge.6chich-te Un6eJLeJL Culo-t-te 75/6 beginn-t bu uneJL Ge.óchéí6útc.we hn Jutc.a. 
Md unem hollãndi.6chen Ve-ttc.e:teJL au6 Kundenbe.óuch in SaignelégieJL, Wutc.den ~ 
zum M~age.ó.6en nach Mutc.iaux en-t6ühtc.-t. Im Vetc.lau6e de.ó kuünatc.i.6chen VeJLgrtÜgen6 
eJL6uh.iten ~, da.ó.6 hietc. un OldUmeJL-MU.6eum env..-tehen .6olUe. Mun Ve-ttc.e:teJL, 
.6elbeJL Be.ódzeJL meh.iteJLeJL OldUmeJL, watc. FeueJL und Flamme, .60 da.6.6 da.6 ge.óc.héí6-t
üche Votc.haben un jahe.ó Ende 6and. Vie tc.e.ó-tliche Zed inve.óUeJL-ten ~ in veJL
.6c.hiedenen Scheunen und Gatc.agen, und Wutc.den auc.h .60 vom S-taunen und Fac.h.6hnpe.tn 
müde. Un-teJL Pla.óUk v~-teck-t, eJLbüc.k-tenllbu die.óem Rundgang mune .6c.hon e:twa.6 
übeJL60tc.deJL-ten Augen une Ttc.acUon, we.tche lwe votc. .6ich hin wein-te. 
S060tc.-t bekam ic.h un wuc.he.ó HeJLZ und un zagha6-t;e.ó nach6tc.agen bu Un6eJLem Ga.ó-t
gebeJL Mtc.. Ftc.é.6atc.d, watc. unumgangüc.h. Vie An-twotc.-t kat:apulUeJL-te mic.h aU.6 den 
Soc.ken! "OM, OM VOU.6 pouvez l' avoitc.". Va Ftc.anzo.6i1.>ch 6ütc. mic.h wie une Mu-t-teJL-

, .6ptc.ache iI.>-t, Wutc.de gluc.h aU.e.ó in'.6 Rune gebtc.ac.h-t. 
Md gemil.>ch-ten Ge6ühlen 6uh.it ic.h nac.h HaU.6e, um muneJL Fami.üe klatc. zu mac.hen, 
da.ó.6 aU.6 dem ge.ó c.héí6-tlic.hen T eJLmin an6-ta-t-t une.ó Au6-ttc.age.ó, une Ttc.acUon da.6 
Rennen gemac.h-t ha-t-te. Vie Begw-teJLung watc. .60 gtc.o.6.6, da.ó.6 ic.h .6chon 2 Wochen 
.6pa-teJL md muneJL Geüeb-ten eJLneut in den Jutc.a zu uneJL Ptc.obe6ahtc.-t tc.wen 
mU.6.6-te. 
Va e.ó noc.h urtige.ó zu tc.evidieJLen gab und e.ó auc.h noch die Mo-t0fL6ah.itzeugkon-ttc.oUe 
zu bewalligen gaU, mU.6.6-ten witc. un6 in Geduld üben. Nach 6 Monat:en, die 6ütc. Un6 
une Ewigked daueJL-ten, -ttc.a6 dann mun Ge.óchenk zum 40. Gebutc.ú-tag end.üc.h ein. 



Kaum J.>.tand da.6 Auto VOfL wuvr.vr. HalL6tWte, WVten u0t aUQh I.>Qhon be.im l. CTAC
TfLe6ó en -ÚrI ThUfLgau dabU. WU:tvr.e TfLe66en 60.tg:ten,. we.U e!.> -ÚrImvr. 1.>0 uhOn WM 
und w-Út übvr. die hvr.züQhe Kamvr.aduha6;t aUvr. Anwe!.>enden 1.>0 vr.6fLeut WMen. 
An die!.>vr. S:teUe fLeQh:t hVtzüQhen Dank -ÚrI Namen munvr. ganzen Familie an die 
OfLgaYÚ.6a:tofLen die!.>vr. Tf1.eó óen. 
Da.61.> e!.> ma unl.>vr.en Autol.> -ÚrImvr. w.<.edvr. UebV1.fLa.6Qhungen g.i.b:t, .i.J.>:t kun unbe
I.>QhfL.i.ebene!.> B.e.a:t:t. AUQh u0t büeben davofL nOQh:t vefLJ.>Qhon:t. 
SQhneU unma.t .i.J.>:t Uni.> aUiÍge6aUen, da.61.> u0t ma unl.>vr.em 15/6 n.i.e an die 
Lw:tungen dvr. 11/4 hvr.ankommen und unl.>vr.e Cu.to:t:te -ÚrImvr. am "bfLünzUn" [.te!.>e 
Wa.6I.>vr. .ta.6Mnl WM, de!.>ha.tb aUQh dvr. Name Cu.to:t:te. 
TfLO:tz un.i.gvr. opvr.ativen Ungu66e munefLJ.>U:t-6 [Unbau une!.> Thef1.mome:tefLJ.> , zwU:tvr. 
Ven:tila:tOfL, Aendvr.ungen am AUvr.na:tOfLI l.>Ow.<.e une!.> C.tub-GafLag.i.J.>:ten[Gvr.éílL6Qhe 
.i.n dvr. BfLemM, div. Svr.v.i.Qvr.epMa:tUfLenl büeb die Lw:tung Unl.>vr.vr. aUen Dame 
un:tvr. den EfLWVt:tungen. 
Da die!.>efL W.i.n:tefL zum FfLÜhüng WUfLde, üeg:t au6 defL Hand, unl.>efLe Cu.to:t:te bfLaUQh:t 
Bewegung. 
RaM . .. RaM ... RaM, wa.6 .i.J.>:t .tOI.>? N.i.Qh:tJ.>! Da.6 ganze nOQhma.tJ.> ma Uebvr.bfLÜQkungl.>
kabe.t - RaM .. RaM ... pu66 - une I.>QhWMze RauQhwo.tke - S.i.e .e.éíu6:t! E.i.n H066nungl.>
I.> Qh-ÚrImefL, jedoQh n.i.Qh:t 6ÜfL .tange. 
Un Te.te60n zum C.tub-GMag.i.J.>:ten - Wa.6I.>vr. -ÚrI Oe! - Küh.tungl.>pfLob.teme - wa.6 :tun ?? 
Na ja, Zyünd~kop6 abnehmen und dann ... und dann, a.tJ.> .i.Qh den HÕfLefL au6.teg:te 
WM m-Út I.>QhwMZ VOfL Augen. , 
E.i.n VefLzwu6fungl.>-AnfLuÓ bu Unl.>efLem pf1.éíú WVt die Fo.tge. Van.i. be!.>:ten Vank 6ÜfL 
Vune RWQh.e.éíge, üe!.> die!.>en BeUQh:t wU:tvr. und Vu úehJ.>.t mune PfLob.teme 
haben I.>.i.Qh au6ge.tõl.>:t. 
AUQh neuzU:tüQhe Autol.> bfLaUQhen ab und zu unen kOl.>me:t.i.J.>Qhen Auóen:thaU be.im 
FaQhmann. Von munem GafLag.i.J.>:ten au6 mune SOfLgen6aUen ange!.>pfLoQhen, I.>Qhü:t:te:te 
.i.Qh mun bekiimmefL:te!.> H efLZ alL6. Un LéíQhun hlL6 Qh:te übefL da.6 Ge!.>úh:t de!.> 
GMag.i.J.>:ten. " HV1.fL F.i.J.>Qh, bungen Sú da.6 Auto zu m-Út, mun Va:tvr. bfLaUQh:t w.<.edvr. 
eXWa.6 6ÜJt I.>un Hobby." EI.> J.>;(:effie .ó.i.Qh hefLalL6, vr. ha:t:te die LeMe au6 die!.>en 
Auto!'> gemaQh:t und aUQh jahl!.uang dMauó geMbede:t. 
A.tJ.> .i.Qh den Va:tefL kennen .tvr.n:te WUfLde m-Út k.e.M, mun Auto u0td une zwU:te 
GebUfL:t rueben. 
Nun ZUfL KfLankhea: 
VefL ZyündefLkoP6 WUfLde abgenommen - die Zyündvr.kopódiQh:tung ha:t übefLhaup:t n.i.Qh:t 
gepaM:t, d.i.e vOfLdefLen und h.i.n:tefLen Küh.tkanéí.te WVten ZUfL Héí.t6;te ma dvr. V.i.Qh:tung 
übefLdeQk:t. V.i.e Ko.tben l und 6 WafLen dUfLQh d.i.e Uebvr.hdzung um Qa. 1 mm ZlL6ammen-
g e!.> QhI!.ump ó:t , d.i.e .Fo.tge WM zu wen.i.g Lw:tung. V.i.e Ko.tben l und 2 vOfLne .ó.i.nd Qa. 
2 mm übefL den MO:tOfLb.toQk vOfLge!.>:tanden. V.i.e!.>e!.> PfLob.tem wUfLde au6 un6aQhe Wwe 
gUõJ.>.t, un:tvr. d.i.e ZyündVLfwpód.i.Qh:tung WUfLde une zwU:te V.i.Qh:tung ma 2 Oe66nungen 
gueg:t, um d.i.e óeh.tenden 2 mm alL6zug.te~Qhen. 
NaQh d.i.e!.>en EfLkenn:tYÚ.6l.>en und ma unem übefLhdz:ten Kop6 b.i.n .i.Qh naQh HalL6e ge-
6ahl!.en um zu vefLdauen. IQh woffie gM n.i.Qh:t mehi!. w.i.J.>l.>en wa.6 nOQh kommen mag. 
NaQh ungehenden Abk.e.éífLungen WUfLde m.i.fL vom Sen.i.ofL-GMag.i.J.>:ten vefLJ.>pfLoQhen-
S.i.e bekommen w.<.edefL e.i.n PefLóek:te!.> Auto - aUe EfL.6a:tz:te.Ue kõnnen u0t bekommen, 
I.>uen S.i.e unbe!.>OfLg:t. 
Kann man unbe!.>OfLg:t .óun, wenn un Be!.>:tand:te.U defL Familie kfLank .i.J.>:t ?? In d.i.e!.>em 
FaUe WUfLde .i.Qh l.>ogM ruUQh:tefL:t. IQh b.i.n ZUVefLJ.>.i.Qh:tüQh und 6fLeue m.i.Qh au6 
d.i.e Gene!.>ung me.i.nvr. TfLamon, kann abefL den Avr.gefL .i.n R-Í.Qh:tung JUfLa n.i.Qh:t vvr.
befLgen. 
AuÓ GfLund die!.>e!.> BeUQh:te!.> I.>OU abvr. kun M.i.J.>I.>:tfLauen gegeniibefL unl.>efLen C.tub
GMag.i.J.>:ten au6kommen, .i.Qh b.i.n übefLzeug:t, S.i.e MbU:ten gu:t und zuvefL.e.éíJ.>.ó.i.g. 

W.i.fL 6fLeuen uni.> I.>Qhon je:tz:t w.i.edefL au6 d.i.e néíQh!.>:ten TfLe66en, hOó6en:tüQh ma 
unefL .ópfLdúgen und küh.ten Cu.to:t:te - b.i.J.> baU 

und guten S:tM:t 

Familie F.i.J.>Qh 

MUfL.i. 
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CiÉRARD BINNENDIJK 
Fraumattstrasse 35 
4410 L i e s t a l 

Re.: Citroen - Fotos 

Sehr geehrter Herr Rutishauser, 

Liesta1, den 23. Ju1i 1990 

Herrn 
Andreas Rutishauser 
Hirtensta11weg 2 

8805 R i e h t e r s w 

in der An1age überreiche ich Ihnen zwei.Foto-Postkarten, die ich auf einer 

meiner Reisen in Eng1and fand. 
Vie11eicht finden Sie Ihr Interesse? 

freu n 

I 
Gé ard pinnendijk 

An1age 





I"'R.'Wetil."i 

U".f LI.,., 
AnUsslieb des ver-
gangenen "Randonnée 
Alpine" konnte ieb 
feststellen, dass 
versehiedene Traetion 
-Fabrer .it ihrea 
Getriebe nieht sebr 
zimperlieb uageben. 
Nun ist aber gerade 
dieser Teil unseres 
sonst reebt robusten 
Autos reebt empfind
lieb. Zudem geben Re-
paraturen meistens 
sebr ans Porte-
Konnaie. Bevor ieb 
nãber auf elnlge 
Sdnden eingebe, mõeb
te ieb kurz die Funk

l"'iA"M':,. ~.A 
u' s:;' 1".1 A r;; 11 r:; 

GESAMTPLAN DES GETRIEBES 

LXMGSSCHMm DU.eH DIE MITTE 

tionsweise des Traetion-Getriebes skizzieren, 
bin kein Garagist - ein soleher kõnnte sieher 
Fdr das allgemeine Verstãndnis und die Praxis 

so wie ieb sie verstehe. leh 
hier besser Auskunft geben. -
ddrfte es genügen. 

Die Besehreibung bezieht sieh auf das ll-er Getriebe. Dasjenige des l5/six 
weiebt in der Konstruktion davon abi in der Funktionsweise jedoeh - und 
d.amit in den Feblern, die aan damH begehen kann - ist es identiseh. 

la oberen Teil des H-er Get.riebes befindet sieb die Hauptwelle, die auf 
der Kotorenseite in der Kitnebaersebeibe der Kupplung endet. la gegendber
liegenden Ende befindet sieb der Zapfen fdr die Anlass-Kurbel. Unterhalb 
dieser Welle befindet sieh die zweite Welle, die auf der einen Seite stumpf 
ia Gehãuse endet, an deren anderem Ende sieh jedoeh direkt das Pignon (der 
Antriebskolben fdr das Tellerrad des Differentials) befindet. Eine dritte, 
kurze Welle ist in der Kitte und seitlieh versetzt angeordnet. Sie trãgt 
das Zwisebenrad des Retourganges. Aut diesen Wellen laufen, zua Teil mit 
Innenverzabnung, die versebiedenen Zahnrãder, die, je naehdem, ob sie sieh 
ia Eingriff befinden oder niebt, die untersebiedliehen Untersetzungen 
bilden, um die Kraft und Drebzahl des Kotors auf die gewdnsehte Art auf.die 
Strasse zu bringen. Kit den i. Getriebedeekel angebraebten Sehaltklauen 
werden die Zabnrãder in Eingriff gebraeht, das beisst, vor und zurdek 
gesehoben. 
Damit die Gãnge geweebselt werden tõnnen, mdssen die entspreehenden Rãder
paare synehron drehen. Der 2. und 3. Gang sind synebronisiert, das heisst, 
auf der Nabe des Kupplungskõrpers des entspreehenden Zahnrades sitzt ein 
elastiseher Synehronring, der beim Sehalten radial angepresst und dureh 
Reibung von der ãusserenGleitmuffe aitgenomaen wird. Dieser Synehronring 
zieht über einen Sperrkõrper die Sehaltauffe in die gleieheUmdrehungi 
somit wird die Umdrehungsgesehwindigkeit von Sehaltmuffe und Kupplungs
kõrper gleieh, und das Eingreifen der lnnenverzahnung der Sehaltmuffe in 
die Aussenverzahnung des Kupplungskõrpers ist gegeben. 
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Der erste Gang ist nicht synchronisiert. Wi11 man diesen ein1egen, muss die 
Drehgeschwindigkeit durch den Fahrer angeglichen werden. Dies ist am Ein
fachsten im Sti11stand. Ein geübter Fahrer kann dies auch mit Zwischengas 
und Zwischenkuppe1n tun. (Das G1eiche gi1t übrigens auch für das Scha1ten 
vom 3. in den 2. Gang, wenn die Synchronisation versch1issen ist.) 
So weit die Theorie. Wie_aber sieht die Praxis aus? 

Das Zwischengas-Geben wird heute nicht mehr von a11en Fahrern beherrscht, 
wei1 es bei den modernen Getrieben nicht mehr nõtig ist. Wird a1so wãhrend 
der Fahrt vom 2. in den 1. Gang gescha1tet, müssen die fo1genden Schritte 
in der angegebenen Reihenfo1ge getan werden: 
1. Auskuppe1n. 2. Scha1thebe1 in o-Position bringen. 3. Kupp1ung 10slassen 
4. Dosiert Gas geben. 5. Auskuppe1n. 6. 1. Gang ein1egen 7. Kupplung lang
sam loslassen und gleichzeitig etwas Gas geben, um die Drehzahl anzupassen. 
Wird die KuppÍung nicht in der o-Position losgelassen, nützt die ganze 
Zwischengas-geberei nichts, da die Drehzah1erhõhung gar nicht an das Ge
triebe weitergegeben wird. Kit Uebung und Gefühl ist es so mõglich, in den 
ersten Gang zu scha1ten, ohne dass unangenehme Gerãusche ertõnen. lm 
Zweifelsfall hãlt man jedoch besser an. 

Eine weitere Unart des Getriebes (oder des Fahrers ••• ) zeigt sich jeweils 
vom roten Ampeln: Beim Einlegen des 1. Ganges ertõnt ein kratzendes Ge
rãusch. lm Grunde ist dies darauf zurückzuführen, dass im falschen Koment 
"Zwischengas" gegeben wurde: Das Fahrzeug - und damit die untere \felle des 
Getriebes - stehen still. Kit dem Schalthebel in der o-Position und los
gelassenem Kupplungspedal dreht sich jedoch die obere \felle im Leerlauf. 
Die Drehzahldifferenz lãsst die Zahnrãder kratzen. Abhilfe ist mõglich 
durch kurzes Eindrücken des 2. oder 3. Ganges, so das s diese Synchronringe 
die \felle abbreasen (bis sie verschlissen sind ••• ) oder den 1. Gang einge
legt lassen und mit durchgedrückem Kupplungspedal zu warten bis das grüne 
Licht erscheint - sofern man nicht den Kotor ganz abstellen will. - Doch 
auch da sollte .an das Kupplungspedal vor dem Starten drücken, sonst ist 
man wieder gleich weit wie oben. 

Dass. aan eine Traction wenn immer mõglich nicht anschleppen soll - und 
wenn, dann nur im 3. Gang und ohne schlagartiges Loslassen der Kupplung, -
sollte sich .ittlerweile unter Tractionisten herumgesprochen haben. 
Generel1 gi1t, dass eine Traction vie1 langsamer und gefüh1voller geschal
tet werden wf1l, als ein moderner \fagen. Wenn man sfch jeweils beim Schal
ten die Vorgãnge ia Getrfebe in Brfnnerung_ ruft und die obigen Ratschlãge 
berücksichtigt, wird es das Getriebe mit einem langen Leben danken. 

Daniel Eberli 

Vertiegelung der G;,belwellen 
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GasthofSternen K10sterWettingen . 'P,.â.$c.'dett.i 

W. J. und Z. Emi 
K10sterstrasse 9 
5430 Wettingen 

Te!. 056/271461 
Fax 056/271462 

c,f..,.Oeh. I l.eaclúJ/c. eh, QlJQxl 
Club 

Po~l:.faclr. 1o" • 
.1051 2Üftick -7lu9ha~ 

OlcLl.imef& apé#40 -i!-,., Gaslhof SleJ4nen. I S0l1nl:.a9 s.augLlsl 

Seh,. geelt1.l:.e,. !le,..,.. P~ãsi.de1t.1 

Jtlden. el'slen. SOHHlag -in. 1Jt('Jnal l,.effen sÚ:~h.. cl..ie 

Olc1l:-c.mel«-T1"eHn.de ·ct.lleJ4v 1It.a.:f4Jcen... J«"trc. GpéJco 

. 'Ú.1<d. Pla.u.d..eJ4s·l.t.lH.de des ·"'OS.i.i.9sl:.en. .Jtobby ~,. 
-ún. l.,.a.di-li.oHsI-ei.clreh.. Ga..slhof Sl.e,..nen.. 6ei7-H.... 
1<loslcz/1 Welli.nge1"t- . 

-W-i14 -wü..,.detL u.n.s r.,.euen au.ck See «..n.d Jh.,.e Clu.b

koUegen.. bei. -un.s 3" 6e91«f..'is5en.... 

rü,. "J7<ageK. slehl Jhnen Pef.& 7rohle,.. / Wil9tr"ed 

des 5cltUJlú3et .. f1te,.cecles .. 8enJ {JeleJ<Cl.hen. ei u .. b:s , 

Tel: Schweij , 05""6 ~6 78 qo ge,.n.e lUl' Ue"F~i.9u.H.9' 

mii: f-,.euncllichtll'l.. G1<ü.ssen. 

lUaUe,. -tLn.cl Ji.neb €ÍcHi 

Spezialist für Bankette . Party-Servtce . Sã1e von 10-80 Personen 
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Treffpunkt der Oldtimer im Gasthof Sternen in Wettingen, AG. 

Jeden ersten Sonntag im Monat, ab 10:00 Uhr, treffen sich 

die Oldtimer "aller" Mark~n zum Frühstück, Morgenschoppen, 

Apéro oder Mittagessen im Gasthof Sternen in Wettingen. 

Nãchste Treffen 

Sonntag, 5. August 

Sonntag, 7. Oktober 

Sonntag, 2. September 

Sonntag, 4. November 

Sonntag, 2. Dezember 
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·Wirhabengezügelt! .. 

Patty und Hans Georg Koeh 
Breit . 
6022 GROSSW ANGEN 

045713780 
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Inserate und Klelnanzelgen 

Kleinanzeigen sind für Clubmitglieder gratis. Maeht davon 
Gebraueh, wenn Ihr etwas im Zusammenhang mit Autos zu verkaufen 
habt, vielleieht kann ein Anderer es gebrauehen. 

Gewerbliehe Inserate von Clubmitgliedern für Traetions und altere 
Citroins und pri~ate Inserate kosten entspreehend ihrer GrHsse, 
jedoeh mindestens Fr. 20.-. 1 Seite Fr. 80.-, 1/2 Seite Fr. 40.-, 
1/4 Sei te Fr. 20.-. 

Gewerbliehe 
betreffen, 
Rabatt. 

Inserate, 
kosten Fr 

die nieht 
350. - pro 

Trae tions oder ,al te re 
Seite. Dauerinserenten 

Citroins 
erhalten 

Der Reehnungsbetrag ist im voraus zu begleiehen. 
Inserate und Kleinanzeigen bitte sehriftlieh an die Redaktion. 
Adresse siehe 2. Umsehlagseite. 

ERHATLICH BEIM CTAC-CLUBARTIKEL-VERWALTER: 
Patty Koeh, Breiten, 6022 Grosswangen 

* AnsteekknHpfe 'Traetion Avant' 0 6em, Stk Fr. 3.- + Versand 
* Universaltassen, weiss mit Clubemblem, Stk Fr. 7.30 + Versand 
* Clubkleber mit Clubemblem, Stk Fr. 1.50 + Versand 
* Traetion zum Aufbügeln oder Aufnahen in sehwarz oder rot 

Stk Fr. 3.- + Versand 
* Plaketten vom Internationalen Treffen in Winterthur 1986 

Stk Fr. 15.- +'Versand 
* diverse Sehlüsselanhanger aus Metall im Reliefguss mit 

versehiedenen Citroin-Motiven (TA, 2CV, DS, SM ete) Fr. 10.
* Plakat vom Treffen in Zofingen (A3), Stk Fr. 1.~ + Versand 
* Uhren in Form des Traetion-Kühlergrills 

als Armbanduhr oder im Set, Chrom oder Goldplaqué 
Preise zwisehen Fr. 185.- und Fr. 265.~ inkl. Versand in der 
Sehweiz. Bestellformulare erhaltlieh beim Clubpostfaeh. 

Inseràte und KI<einanzeigen werden naeh Angaben des Inserenten 
verfasst 

Wer mõchte mei nen vor 15 Jahren total revidierten schwarzen 

TRACTION 11 BN MOD.53 
liebevoll übernehmen? Das Fahrzeug ist in gutem Zustand' und fahrbereit. 

Preisidee: sFr. 12500.--

Interessierte kõnnen mich wahrend der Bürozeit unter folgender 
Telephonnummer erreichen: 031 /62 5922 

Roger Matthey de I· Endroit 
Th u nstrasse 2 
3005 B e r n 
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zu verkaufen: 
AEL 1949, Rennwagen auf Basis der Traetion. Zu 80% dureh Peaeoek 
Engeneering restauriert. Einma1iges Fahrzeug! 
Besonderheien: DB-Motor, EPAF Auspuff, Solex-Doppel vergaser, 
Aluminium Chassis und Karrosserie. 
Nãhere Auskunft beim C1ubpostfaeh 

zu verkaufen: 

Traetion 11 B 1952 
45'000 km, sehwarz, aus Fami1ienbesitz 
guter Zustand 

M. Dorkel 
11, rue de la Tui1erie 
BETTVILLIER 
F-57410 Rohrbaeh les bitehe 
Te1.: 0033/87 09 90 87 

Der we1sehe Traetion-C1ub (CCS 34/57) fertigt die Federn der 
Haubenha1ter (Tei1enummern 299'763 und 299'764) naeh. 

Preis pro Stüek: 4.80 + Porto 

CCS 34/57, Case posta1e 327, 1001 Lausanne 

'Zu verkaufen: gummipuffer f. handsehuhfaehdeeke1. Gummipuffer f •. untere quer1enker 

130 

vorderaehse. Radmuttern f. fe1gen ab 1934-48. Neue obere quer1enker
we11en m. büehsen. Neue Solexvergaser f. 4 u. 6 zy1.motoren. Garagenwagenheber Blaek
hawk 1,5 t. Pignon/tel1errad 10x31 7C eeonomique, 8x31 11 fami11a1e/eommereia1e. 
Stossdãmpfer 11 familia1e/eommereia1e/15-6. Vie1e neu-/oee.teile ab typ 7A 1934 -
1957, motor-/getriebe-/vorderaehs-/hinteraehstei1e, kotf1üge1, türen, lampen, koffer
deeke1 ete. Betriebsan1. 7CV 1imousine/eabrio1et. Ersatzteilkat. Traetion Avant u. 
Traetion Arriere 1934-36. Rep.handbüeher u. ersatztei1kat. T.A. bis 1957. Bueh ICCCR 
Ho11and sowie England. Stossdãmpfer Borgward Isabella hi. 54-61, Triumpf Herald hi. 
61-62, Willys Jeep vo. 48-54, VW bus vo. & hi. A. Friek, T. 01-761 15 95. 

LOCl<ED 

PARTS 

~ [bO <s ~IAHNfM 
O f/ieG ffI f~;"'$çil, 

aba obtoinab/e in the handy 216 $;ze (rom ati 
INdin, forofes or direct. We wil/ IHlY porta,e. 

Fletcher Mil'er Ltd., -Hyde, Manchester 
FM1l/F110 

Fro?,! -Garag •• , Halfotds, or Dlreel .. 

MO ElECTRICAlINOU5TRIES lTO" n '''/'' I 

NO\\' AVA.ILA.lILE 

TlIROl}GH ~~h; (l~:irOK8ELLE~ 
AlIo.Begloual OU!dH to Franceam1 .ap$ 
01 Pran"", aud CoothieDtAl· Cowrt.rIeI. 

Pri. LilI {ro", Eztlm~ Dillribld.". 
ANGLO·FRENCH" PERIODICALS LTD. 

~De~. "60) 2Ii ~ t1'2EET, w.e.!. 



zu yerkaufen: 

Bremstrommeln 
für 7 / 11 / 15 CV 

komplette Lenkungen 
für 11B / 11BL / 15CV 

Achsschenkel 

Antriebswellen 
für 11B / 11BL / 15CV 

Vorderachsen 
für 

l1B und l1BL 

Austausch-Motoren 
und 

Austausch-Getriebe 
für 

, 11 CV 

Chromteile 

Gummiteile 

Kotschutzlappen 

Kabelbaume (nachgefertigt) 

Beleuchtungsteile 

elektronische Relais-/Sicherungskasten 
für versteckten Einbau 

(6 oder 12 Volt) 

Lenkrader 
(auch Zubehor ã l'époque) 

Karosserieteile 

grosses Ersatzteillager 

Christian Heussi 
alte Landstrasse 
8865 Bilten (GL) 

Tel.: 058/37 17 29 
077 /93 20 16 

Restauration 
ganzer Tractions 
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Bertrand und Alma Nipp-Uehlinger 
Steinackerstrasse 61 
4147 Aesch 
Tel. P 061 78 20 23/G 45 52 93 

Aesch, 18. Juni 1990 

"Traction-Avant"-Club 

SEHR GEEHRTE HERREN J 

CITROEN TRACTION AVANT CLUB 
POSTFACH 1066 
8058 ZÜRICH FLUGHAFEN 

Es war einmal ein junger Mann, der im Jahre 1963 zusammen mit seinem 
al teren Ka'I l egen und sei nein Bruder i n ei nem Ci troen Large zum Sommer
urlaub nach Finnland aufbrach. Seit dieser Zeit gehorte seine grosse 
Liebe diesen schonen und schnittigen alten Autos. In den 70er-Jahren 
baute er mit viel Geduld aus über tausend Teilen eine verkleinerte 
Originalausgabe seines Lieblingsautos, das heute noch, geschützt unter 
einer Glashaube, uns und vielen Besuchern viel Freude bereitet. 

Vergangene Pfingsten fuhren wir zu unserem alljahrlichen Wochenende ins 
Burgund. Chambolle-Mussigny: grosses Polizeiaufgebot, ,Verkehrsstockungen, 
wir werden angewiesen aufs Trottoir zu fahren und anzuhalten. Nach einigen 
Minuten Wartezeit kennen wir auch schon den Grund dieser Massnahmen. 
Dutzende von "Tractions-Avants" schlangeln sich durch die engen Strasschen 
dieses Weindorfes. Einer schoner als der andere, poliert und herausgeputzt. 
Kennzeichen aus der Schweiz, Deutschland, Holland und vor allem Frankreich 
verraten uns deren Herkunft. Wir sind hingerissen und fasziniert. Am 
liebsten hatten wir unseren Citroen "BX" 16 valve eingetauscht. Nach dieser 
eindrücklichen Parade war uns nur eines kIar: jetzt muss so ein Oldtimer 
her, nur wie? 

Bereits am Pfingstmontag nehmen wir aufgrund eines Inserates im Auto-Motor
und Sport Kontakt mit einem Anbieter auf, der ein schones Modell samt Er
satztei1en zum 'Verkauf ausschreibt. Leider steht der Wagen in Holland, 
nordlich von Eindhoven. Etwas zu weit für eine Besichtigung. Doch das Glück 
bleibt uns hold. Am Donnerstag, 7. Juni 1990 entdecken wir ein weiteres An
bot in der Automobil-Zeitung: Gut erhaltener Citroen BL 11 zu verkaufen, 
ab Motorfahrzeugkontrolle Zürich 18.8.1989. Kontaktaufnahme mit dem 
Besitzer, wir waren die ersten Interessenten und konnten das Auto am 
kommenden Samstag besichtigen. Bei sintflutartigem Regen fahren wir wie 
verbart ins "Sauliamt" etwas nervos und mit gemischten GefÜhlen. Wie sieht 
er aus? in welchem Zustand ist er wohl? Dann stehen wir vor ihm. Glanzend, 
kein Rost, tip-top Interieur, alles Originalzustand. Für mich als Autolaie 
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i st der Fa 11 1<1 ar, wenn nur mei n Mann noeh den teehni sehen Zustand a l s gut 
beurteilt. Aueh Petrus hat eine Einsieht und lasst für eine gute Stunde die 
Sonne seheinen, sodass wir zu einer Probefahrt aufbreehen. Ein erhebendes 
Gefühl. Alles lauft rund, mein Mann ist zufrieden. Naeh unserer Rüekkehr 
wird bet einem Glas .Wein der Kaufvertrag aufgesetzt und unterzeiehnet. 
Leider muss er no eh eine Woehe dort bleiben, bis alle Formalitaten erledigt 
sind. Es kommt eine hektisehe Woehe, Versieherungen anpassen, Fahrzeugaus
weis und Weehselnummern beantragen. Nieht zu vergessen, aueh eine zusatz
liehe Einzelgarage muss gesueht werden.Am Donnerstagnaehmittag haben wir 
alles beisammen. Samstagnaehmittag ist Uebergabetermin. 

Mit dem Zug und die Weehselsehilder unterm Arm fahren wirwiederum ins 
"Sauliamt", diesmal bei strahlendem Wetter. Der Besitzer erwartet uns be
reits am Bahnhof und führt uns in seinem Auto naeh Hause. Unser Liebling 
wird aus der Garage gefahren und die Nummernsehilder angebraeht. Noeh 
sehnell eins, zwei Erinnerungsfotos und gemütliehnaeh Hause. Doeh· weit 
gefehlt! Der Anlasser tut wohl seinen Dienst, an der eletrisehen Anlage 
muss es liegen, diagnostiziert mein Mann. Der eine Dorfgaragist ist nieht 
zu erreiehen, der andere weigert sieh an einem Oldtimer eine Repartur vor
nehmen. Was tun? Letzte Rettung TCS-Pannendienst. Hoffentlieh hat dieser 
ein Flair für alte Autos. Naeh kurzer Wartezeit kommt er angebraust. Ist 
begeistert und erklart er ware aueh Besitzer eines Oltimers. Leider lasst 
sieh der Sehaden nieht definitiv beheben, doeh ausgestattet mit einer Not
überbrüekung und der Versieherung des Meehanikers,. das s wir so ausgerüstet 
ganz sieher unsere Fahrt Riehtung Basel antreten konnten, maehen wir uns 
auf den Heimweg. Glüeklieh nieht noehmals die Dienste der SBB beanspruehen 
zu müssen. Naeh einer flotten Fahrt über Land sind wir tatsaehlieh gut zu 
Hause angekommen. Nun wird sieh diese Woehe .unsere Citroen-Vertretung mit 
den Problem auseinander setzen. Unsere vorgangigen Erkundung haben ergeben, 
dass diese einen Spezialisten für Traetion-Avant besehaftigt und so freuen 
wir uns bereits auf unsere zukünftigen Ausfahrten mit unserem guten "alten" 
Stüek. 

So s i nd wi r a l so zu "unserem" . gekommen. Und nun moehten wi r S i e hofl i eh 
anfragen,.wie kommen wir·zu unserer Mitgliedsehaft im "Traetion Avant"
Club? Wir waren Ihnen sehr dankbar, wenn Sie uns die notwendigen Unter
lagen zukommen lassen konnten. 

Für Ihre Bemühungen danken wir Ihnen im voraus bestens und verbleiben 

beil i egend: 
Fotokopie des Originalfahr
zeugausweises dato 3.2.1958 

mit freundliehen Grüssen 

" (? "" o~ 
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DUcber uud Vldeos 

Es sind einige neue BUeher Uber Citro~n auf dem Marktersehienen, 
die ieh Eueh kurz vorstellen moehte: 

LA TOUR DU KONDE EN TRACTION 
von Erie, Yann, Lue, Toff und Thierry 
ISBN 2-221-05782-1, Edition R. Laffont, Paris 

Sieher habt Ihr sehon davon gehort, dass 5 jungr Franzosen in den 
Jahren 1989 und 1990 mit 2 Traetions das Abenteuer wagten, die 
Welt zu umrunden. In diesem Bueh (auf Franzosiseh) sehildern sie 
ihre Erlebnisse .wKhrend di ese r Reise: die Probleme mit den Autos 
und mit sieh se1bst, Begegnungen mit Leuten in fremden Kontinen
ten usw •. Einige Farbfotos dokumentieren die Reise im Bild. 
Das Bueh kostet ea. Ffr. 120.--. 

8. ICCCR FLEVOHOF HOLLAND 

Endlieh ist das Bueh zum 8. ICCCR ersehienen. Es zeigt das 
Treffen in vielen Bildern, aueh die inzwisehen berUhmte 22CV 
Traetion. Ein Exemplar ist in der Clubbib1iothek und kann 
ausgeliehen werden. 

CITROEN XK 

Von diesem sehon frUher besehriebene~ Bueh hat die Clubbibliothek 
ein Exemplar als Gesehenk erhalten. Es kann ab sofort ausgeliehen 
werden. 

VIDEOFILK VOK PFINGSTTREFFEN IK BURGUND 

Alle, die an diesem Treffen tei1genommen haben, werden bemerkt 
haben, dass dabei gefilmt wurde. Jetzt ist ein 45-minUtiges Video 
herausgekommen, das bei der Redaktion bestellt werden kann. Preis 
Ffr 340.-, Termin 31. 10. 1990. 

I:.le "'eda.kt;lon zleht; UI"D 

Ab 1. Oktober werde ieh zum ersten Mal in meinem Leben, in einen 
'fremden' Kanton ziehen, und nieht mehr mit ZUrcher Sehildern am 
Auto herumfahren. Die neue Adresse lautet: 

Andreas Rutishauser 
Sta1denbaehstrasse 9a 
8808 PfKffikon (SZ) 
Tel.: 055/48 65 59 
Dank eines Telefonbeantworters konnt ihr mir au eh Naehriehten 
hinterlassen. 

135 



136 

lfnt.rrnutionalrz aJrrffru 

lInirrlakrn l gg l 
Den protokollen der Sitzungen fOr d-as Internationale Treffen 1991 von 
Interlaken dOrfen wir entnehmen, dass die Organisation gute Fortsehritte 
lIlaeht. 

Eine erfreuliehe Anzahl von Helfern hat sieh zur VerfOgung- gestellt. Hun 
suehen wir Sponsoren, preise f Ur Wettbewerbe, Inserenten ete. ete. Wer zu 
diesem Thema beitragen oder Adressen nennen kann, aber aueh wer sieh 
zusãtzlieh als Helfer zur Verfügung stellen moehte, setze- sieh bitte mit 
einem der untenstehenden Ressort-Leiter in Verbindung: 

OK Interl.aken 91 

Prãsident Daniel Lohrer, 
Finanzen Udo Kenkel, 
PR Daniel Lõhrer, 
Unterk. & Verpfl.Erieh Kiehel, 
Platzorganisat. Hansueli Oehrli, 
Administration André Baumann, 

Bern 
Bern 
Bern 
Bõnigen 
Bõnigen 
Oberburg 

P. 031 22 95 72, 
P. 031 81 54 61 
P. 031 22 95 72; 
P. 036 22 47 91 
P. 036 22 48 53 
P. 034 23 18 78 

G. 031 67 69 14 

G. 03~ 67 69 14 

Ein Teaa, das nieht nur erfolgreiehe Arbeit, sondern au eh Spass und Freude 
versprieht! Herzliehen Dank fOr die Bereitsehaft, Zeit für ei nen Clubanlass 
zu opfern! 

VORANKONDI~~_ IN'rKRNATIQNALE CTAC - TRBFFBN 1991 

Daa Treffen wird vom Freitag bia Sonntag, 30. ~~Bt-=-l._ 
~eptember 19B1-JLn Inte~Lakftn durchgeführt. Der uraprünglich ina 
Auge gefaaate Termin vom 27. - 29. September 1991 muaate aua 
organiaatoriachen Gründen (Reaervation dea Treffen-Platzea) 
verachobenwerden. Vorlãufigea Programm: 

- Freitagnachmittag: Ankunft ~er Teilnehmer; 
- Samatag: Te i lemarkt, Auaflug, Abendanlaaa; 
- Sonntag: Teilemarkt und Concoura d-élégance. 

D.~ 
Bern, 29_. Juli -1990 D. L5hrer, OK-Praaident 



CTAC 
l~nE:F:l..AKEN 1991 

l,<;ur~r~iQk Clll_~~()J::!lEl_I"!.-:Lsa 1:..!.Qnss i !-...!.~!l!L V01.lL.§Ç1nn tag. 1 º-,-_o!.l,m L_!._9~.Q-,
!3ch~f f !!I-u~t;L~!?rn_ 

An\fJesend: Hans Ryf, Udo Kenkel, Toni Sigrist, Guido Soland, Toni 
Mbckel, M~reo Perroulaz, André Baumann, E:rieh Miehel, 
Hansueli Oehrli, Hanspeter Suter, Daniel l..bhrer. 

1. Or·t. und Datum des :r':.fLtf.~!l2. 

Hansueli orientiert'vorgángig, dass uns der Flugplatz Interlaken 
sieher ist. Es fehlt nur noeh der sehriftliehe Mietvertrag (wird 
dureh Verkehrsverein lnterlaken f Ur uns abgesehlossen). 

Wenn der Anlass in lnterlaken durehgefUhrt wird, dann kann dies 
wegen de~ saisonalenAuslastung der Region lnterlaken nur im 
Spátsommer gesehehen. Es kommt zudem nur eine 2tágige DurehfUhrung 
in Frage, ,·,eil der' Flugplatz aussehliessli.eh Samstag/Snnntaf] 'für 
solehe Zwecke freigegeben wird (mit Einschluss des Freitagabend). 

Der Unterzeichnende stellt auch die zweite DurehfUhrungsvariante, 
námlich das Angebot des Verkehrsvereins Biel, zur Diskussinn. 

Ansehliessend fállt folgender einstimmiger 

1. De,- Anlass v,ir-d in LQ..t!'i'I_l.ªL'SD.. durehf]efUhrt. 
Er f inde't am Wochenende vom 2Q ' ..... 9 b~~_E '~~EI-_ 3c? i -.4. tiI. 
t'/'11 statt (mit E:in'3chluss des F,-eitagabend 
27. Septembe,-). 

Es wird auf das beiliegende Org~nigramm verwiesen, das VQn den 
Sitzungsteilnehmern einstimmig genehmigt worden' ist. Die erste 
Sitzunf] des 5kbpfigen Organisationskommittees (Bereiehsleiter) 
f i n d e t am Z~ __ ;;!~-L~ .1.9 9-º-.i'~_ . .!3...~.§..~~_ . .2:~_L:"h_~~!: .. !:::,_~~c,n_.!:..9 f..:'l"!,. S t EI. t t . 

Gto:~ 
D c:'\ n i E:~ ] L e:) 11 1"- ~;:'~ ,ro 
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LE DISTftOT D9 Al\TDftE 

Kleiner Ferientip: Ein Muss für alle Besueher von Paris 

Paris ist bekanntlieh voller Sehenswürdigkeiten - eine davon 

für uns natürlieh der Quai André Citroen im 15. Arrondissement. 

Sei t Oktober 1989 gibt es dort einen weiteren Anziehungspunkt 

für uns: Das Bistrot d'André. 

Zu finden ist es mit der Linie 8 der Métro (Créteil-Balard); 

an der Endstation Balard (Ausgang Plaee Balard), dann links in 

die Rue Leblane, 200 m weiter ein Eekhaus: r. St.Charles 232 

Es handelt sieh um ein gepflegtes (nieht gerade typiseh für Paris) 

Restaurant im Bistrot-Stil. An den Wanden diverse Fotos von 

Andrés Fahrzeugen. - Betreut wird das Bistrot von der quirligen 

Laurenee und vom diskussionsfreudigen Herbert, zwei sehr 

sympatisehen und offenen jungen Leuten, die letzten Herbst die 

Idee hatten dieses Restaurant aufzuziehen. Es handle sieh im 

übrigen um ein "gesehiehtstraehtiges" Haus, zumal es André 

Citroens selber gehorte, seine Arbeiter hier logierten und au eh 

gemeinsam gegessen haben. - Vermutlieh der guten Küehe wegen (!!) 

wird es gegenwartig von versehiedensten Leuten besueht, daneben 

auch vbn einsehligigen Citroen-Clubs. Von der Küehe her werdet 

ihr sieher nieht enttauseht, im Gegenteil. Neben einem taglieh 

weehselenden Menu um ea. 15 sFr. (für PariserVerhaltnisse eher 

günstig) sind einige einheimisehe Spezialitaten erhaltlieh: 

Le Confit de Canard 58 F, La Lotte Sauee Armorieaine 54 F ete. 

Geoffnet ist das Bistrot Montag bis Freitag 1.2 - 14.30 Uhr/ 

19.30 - 22.30 Uhr; Am Samstag nur 19.30 bis 22.30 Uhr. Tel.: 45578914. 

Laurenee und Herbert würden sieh sieher freuen, eueh zu begrüssen. 

Jorg Henauer 
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- um.e gotvmuee r2.'em»tée, ~ e1: C:WY.leJtt à 59 F tOUIl fUl:J rrni&1 
(cfu &und1 au uenu::QMdJ.) 

- um.e = CQe (lfut;; ~ à (l!tlx~. 

- wn. ~ <J'!fl11.JiJ. l.JJ..lIi. ~ CQe cette QII1J7l1YrlCe 

- &. t;oU/tiM. CQe I!a ~. 

232 rue Saíot Charles 
fARIS ~V 

tél: 45.57.89.14 
(anglo rue SI-eharl •• , ruo Leblanc) 

, 
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Rund 170 Tractions - darunter 6 aus unserm Club - versammeln sich 
am Samstagnachmittag, dem 2. Juni 1990, nach und nach beim Palais 
des Expositions in Dijon. Nicht alle finden allerdings den 
Treffen-Platz wie wir - dank Chrigi"s Spürnase! - auf Anhieb. Was 
tut"s? Das Glücksgefühl beim Anblick der vielen, in Reih und Glied 
aufgereihten Tractions entschãdigt für alles (auch für die 
Hinreise bei trübem Wetter und Regen). 

Ueber das ganze, dreitãgige Treffen hinweg fãllt die vorzügliche 
Platz- und Corso-Organisation auf. Nicht nur stehen an jeder 
denkbaren Kreuzung die "Flics" bereit, damit die Traction-Kolonne 
ungehindert passieren kann. Die Teilnehmer sind zudem in Gruppen 
zu je ca. 15 Wagen aufgeteilt, gekennzeichnet durch entsprechende 
farbige Kleber auf der Windschutzscheibe. Das erweist sich beim 
Abstellen auf den Parkplãtzen und bei der Wegfahrt als sehr 
nützlich. -

Eindrücklich ist der Corso durch Dijon am Sonntagmorgen, zu Beginn 
angeführt durch eine Reiterequipe, mit, anschliessender Fahrt durch 
die Route des Vins. Das Btop and Go wãhrend der Durchfahrt durch 
Dijon bringt aber unsere Tractions recht auf Temperatur. Auch dem 
eben fertig revidierten Motor des Six Décapotable wird es wãrmer 
ums Herz, als Robi lsler lieb ist. 

Das Treffen-Programm ist recht anstrengend. Sowohl am Samstag wie 
am Sonntag wird es weit nach Mitternacht bis man endlich in die 
Federn kommt. Das Galadiner am Sonntagabend zieht sich bis gegen 
1.30 Uhr in die Lãnge. Chrigi und ich streichen wie viele andere 
Gãste um ca. 1 Uhr morgens entkrãftet die Segel, obwohl der letzte 
Dessert-Gang und der Kaffee sind noch nicht serviert sind. 

Am Treffen anwesend sind Bernard Citroen (der Sohn von André 
Citroen) Gustave Kégresse und die vier jungen Franzosen, welche im 
Januar 1990 von einer Reise um die Welt mit zwei Tractions 
zurückgekommen sind (Es gibt ein Buch darüber: Le Tour du Monde en 
Traction. Auch ein Film wurde gedreht.). 

Sehr sympathisch ist der Schluss des Treffens: Jede Traction mit 
ihrer Besatzung wird kurz vorgestellt (Typ, Jahrgang, 
Besonderheiten) und anschliessend mit einer FlascheSantenay als 
Wegzehrung verabschiedet. 

D. Lohrer 
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LA TRACTION EN BO 
Nur einen kurzen aber ansprechend gezeichneten Auftritt hat der 
lI-er, wiederum als Polizeifahrzeug, in einer Geschichte, welche 
im Jahr 1958 in Bruxelles spielt. Im Zentrum der Erzãhlung steht 
ein geplanter Anschlag auf das sich im Bau befindliche Atomium 
und damlt die bevorstehende welt~usstellung, gezeichnet im 
klassischen Comic-Stil. 
Die Darstdllung des Autos umfasst nur wenige Détails, diese 
werden aber sehr effektiv zur Charakterisierung des Fahrzeugs 
genutzt. Andere Fahrzeuge sind in der Art von Frontal- und 
Seitenrissen abgebildet oder perspektivisch plastisch überzeich
net. 

Der Autor, B. de Ville (geb. 1956 in Liege) wurde durch seine 
Serie "L'inconnu de la Tamise" bekannt; bei unserem Beispiel 
handelt es sich um den dritten Band: "Atomium 58" (Verlag 
Récréabull ). 

Jórg Henauer und Hans Georg ~och 
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CITROEN TRACTION AVANT CLUB MITGLlEDERWESEN 

ADRESSAENDERUNG 

Narne 

Vorname Vorname Lebenspartner 

PLZ/Ort ______________________ _ Adresse 

Geburtstag Tel P: Tel G: 

Gültig ab Ort/Datum ____________________________ __ 

Senden an: Robert Isler, Stationsstr. 78, 8542 Wiesendangen 

**************************************************************************** 
* * 
* M I T G L I E D E R - W E R B U N G * 
* * **************************************************************************** 

Untenstehend haben wir Werbetalons vorbereitet, die ausgesehnitten, 
fotokopiert, abgezeiehnet ete., und mogliehen Interessenten des CTAC zur 
Anmeldung gegeben bzw. unter den Seheibenwiseher geklemmt werden konnen. 

CITROEN . TRACTION . AVANT . CLUB 

Postfaeh 1066, CH-8058 Zürieh-F1ughafen 
Te1.: 052/43 25 17 

Ich interessiere mich für eine Mitgliedschaft beim CTAC. 
Bitte senden Sie mir diesbezügliche Unterlagen. 

Name: ............................ Vorname: 
"" a .................................. .. 

Strasse: ................................................................................................................ 

PLZ: ..... Wohnort: ................................ .. ........................................................ 

Te1.: Privat: .... 1 ............... Geschãft: ..... 1 ............ .. 



Koch Hans-Georg 
Breiten 

E 

Al. 
4552 Derendi'lgen 

Adressãnderung melden an: 

CTAC,Postlach1066 
CH-8058 Zürich 

6022 Grosswangen 

MAINTENANT 
LES 

ATTEIGNENT 

SANS AUGMENTATION 
~E CONSOMMATION ... 


